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 Sinnvoller und eff ektiver 
 Einsatz im Praxis-Alltag

Enzyme

AK
OM

.m
ed

ia 
Gm

bH
 • C

as
te

lle
r S

tr.
 4

8 
• 6

57
19

 H
of

he
im

 am
 Ta

un
us

 • w
w

w
.ak

om
.m

ed
ia 

• s
er

vic
e@

ak
om

.m
ed

ia 
• J

ah
rg

an
g 

8 
• IS

SN
 2

36
7-

37
45

 Ayurveda bei Multipler Sklerose

Neurologische Erkrankungen

 Post-Zoster-Neuralgie

Entzündungen



94

Bevor ich in diesem Artikel „in media res“ gehe, 
möchte ich mich bei einem meiner wichtigsten Vor-
bilder, Lehrer und vor allem meinem Freund, Prof. Dr. 
Harry Lamers (Roermond-NL), für die Chance, dieses 
öffentliche Fenster der Zeitschrift AKOM wahrzuneh-
men, herzlich bedanken.

Harry Lamers und mich verbindet in erster Linie 
unser Glaube an Gott unseren Schöpfer, der uns die 
Gnade geschenkt hat, unsere Wege kreuzen zu las-
sen. Unter diesem gemeinsamen Stern durfte unsere 
Freundschaft und vor allem die Forschungsfreude 
im Bereich der Salutogenese (auf der Basis des von  
ihm eingeführten BBRS, Basis-Bio-Regulation-Sys-
tem, das speziell die Integration von biologischen 
Heilweisen im Auge behält) sich weiterentwickeln 
und wachsen.

Seine Neuraltherapie unterscheidet sich grundsätz-
lich von jener „schulisch“ verstandenen dadurch, 
dass hier stets der Mensch in seiner ganzheitlichen 
Komplexität betrachtet, gewürdigt und entspre-
chend hingebungsvoll behandelt wird. Diese auf die 
Resonanzfähigkeit bezogene, „holographische“ Her-
angehensweise an den aus dem göttlichen Gleich-
gewicht geratenen Menschen ist unser gemeinsa-
mes Tätigkeitsfeld.

So bildete sich die Brücke zwischen seinem, auf aka-
demisch-geschulten Arztwissen fundiertem, jedoch 
dank der langjährigen Praxis-Erfahrung weit ausho-
lenden alternativ-komplementären Wirken und mei-
ner intuitiv-energetischen Behandlungsweise des 
Holistic Pulsings.

Holistic Pulsing

Holistic Pulsing stammt ursprünglich von den Abo-
rigines aus New Zealand und ist somit auf eine Ur-
stamm-Kultur zurückzuführen. Dr. Trager, ein ame-

rikanischer Zirkusarzt, hat in den 1970er-Jahren 
entdeckt, dass die gestressten Muskelpartien der Zir-
kusartisten durch eine sanfte, wiegende Bewegung 
leichter wieder geschmeidig und flexibel wurden. 
Der durch die Trainings- und Aufführungsarbeit ver-
ursachte Körper- bzw. Muskelstress konnte so gelin-
dert u./o. gelöst werden.

Dr. Turchin Curtis, ein englischer Arzt, entwickelte 
diese Grundbewegung weiter und die aus Neusee-
land stammende Osteopathin Tovi Browning verlieh 
dieser Behandlungsform den Namen Holistic Pul-
sing: Ganzheitliches Pulsen/Impulsvermittlung.

So viel zu den Ursprüngen des Holistic Pulsings. Aber 
was ist Holistic-Pulsing genau?

Kurzgefasst ist die Basis des Holistic Pulsings eine 
ganz sanfte, rhythmisch-wiegende Be-Hand-lung, 
die den gesamten Körper (und in weiterer Folge auch 
Psyche und Geist) in eine tiefe, erholsame Entspan-
nung führt. Des Weiteren dürfen sich Blockaden, sei 
es auf körperlicher oder energetischer Ebene, lösen 
und zu angenehmem Wohlbefinden, wiedergewon-
nener Klarheit, Konzentration, eventuell sogar mehr 
Lebensfreude führen.

Holistic Pulsing wirkt (und hier liegt die Gretchen-
frage), soweit es der Pulsee (also der behandelte 
Mensch) es wünscht und zulässt. Die Hauptvoraus-
setzung für eine wahrhaftig wirksame Sitzung ist die 
absolute Absichtslosigkeit des Pulsers und die Ein-
willigung, sich dieser Behandlungsform hinzugeben 
seitens des Pulsees. Der Kern dieser äußerst sanften 
und heilsamen Behandlung liegt in einer anfangs 
leichten, weichen, wiegenden Bewegung durch die 
Hände des Pulsers, wodurch alle Körperzellen ein-
geladen werden, sich ihrer ursprünglichen Schwin-
gung gewahr zu werden. Allmählich stellt sich dann 
eine angenehm-rhythmisch-wiegende u./o. vibrie-
rende Behandlung ein, die sich des gesamten Kör-
pers annehmen darf. Die Hände des Pulsers werden 
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Die HOLISTIC PULSING-Behandlung in Zusammenhang 
mit der Neuraltherapie...

...im Sinne der Selbstregulation nach Pischinger & Co 
und im Hinblick auf die holographische Struktur und  
Resonanzfähigkeit unseres Organismus

Maria Antonietta Ceschi a Santa Croce

Die Verbands- und Gesellschaftsseiten stehen unseren Verbands- und Gesellschafts-Partnern zur freien Verfügung.  
Sie sind nicht Teil der neutralen AKOM-Redaktion und spiegeln ggf. die AKOM-Leitlinien nicht wider!
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Mehr zum Thema

förmlich an jene Körperstellen „eingeladen“, die sich wünschen, 
wieder in Balance gebracht zu werden.

Der Urzustand unseres SEINS ist BALANCE

Durch Umfeld- und Umwelteinwirkung wie unachtsame Lebens-
gewohnheiten geht diese Balance verloren und der Körper sig-
nalisiert den Mangel über bestimmte Symptome wie Schmerz, 
Unwohlsein, Schlafmangel, nachlassende Sicht, Verdauungs-
probleme etc. Die gesteigerte Alarmform ist dann Krankheit, 
also der Verlust des „gesunden Zustandes“. Dieser Augenblick 
ist jener, der Prof. Dr. Harry Lamers‘ Neuraltherapie und dem Ho-
listic Pulsing das gemeinsame integrative Wirkungsfeld bietet, 
damit sich diese „göttliche Ordnung“, sofern sich der Bahandel-
te dazu bereit erklärt, wiederherstellen lässt.

Eine weitere Gemeinsamkeit: Harry und ich vertrauen dem 
Glaubenssatz „Ich bringe Dachboden und Keller wieder in Ver-
bindung, dann ist alles im Fluss.“, wobei wir uns beide bewusst 
sind, dass unsere Hände nur von Oben geführte Werkzeuge 
sind. In diesem Sinne versteht sich dieser Glaubenssatz so:

Wir hören zum Menschen hin (Patient/Klient) = Keller = Erde.
Wir hören zu Gott hin = Dachboden = Himmel.

Wir verbinden diesen unterbrochenen Fluss wieder, ohne Wenn 
und Aber, vorurteilslos, bedingungslos, in reiner Liebe... So wir-
ken Harry Lamers‘ Neuraltherapie, wie er sagt, „mit Nadel“ und 
mein Holistic Pulsing „ohne Nadel“: die wahre Heilung ist jener 
„göttliche Impuls“, der im Menschen jene Ordnung wieder her-
stellen lässt.

Aus diesem Grund ist die Bereitschaft der Menschen, alles zu 
vergeben und loszulassen, so unumgänglich wichtig, damit 
Neues Einzug halten darf und kann und das System wieder in 
Balance schwingt.

Deutsche Medizinische Arbeitsgemeinschaft für Herd-, Regulations- und Matrixforschung e.V. 
Deutsche Medizinische Arbeitsgemeinschaft 

für Herd- und Regulationsforschung e.V.

gegr. 1950

geboren�in�Rovereto�/�Trento�(Italien).�
Ausbildung�zur�Human-Energetik�an�der�
Vitalakademie.��Ausbildung�zum�Holistic�
Pulsing-Practitioner;�Ausbildung�zum�
Master�in�Holistic�Pulsing�am�Institut�
Lebens-ART.

Kontakt:�www.odt8.com

Maria Antonietta Ceschi a Santa Croce

Anzeige

Bitte lesen Sie unsere Einstellung zur Meinungsfreiheit und zum Pressekodex auf Seite 3.




